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Fatma, Paul & Co.
Kinder in Deutschland.

Aktuelle Studien und Berichte

Prof. Dr. Ulrich Papenkort

Wissen(schaft) über Kinder

über diese 
Kinder

historisches (Geschichtswissenschaft), vergleichen-
des (Kulturanthropologie), empirisches (Soziologie)

für die 
Kinder

praktisches (Pädagogik, Sozialarbeit, klinische Psy-
chologie, Pädiatrie)

über die 
Kinder

theoretisches (Philosophie, Entwicklungspsycholo-
gie, Humanbiologie)

Kinder im Grundschulalter

Kinder im Unterschied zu Jugendlichen statt zu Erwachsenen
junge Menschen bis zum 12. statt bis zum 14. Lebensjahr
Kinder ab dem 6. Lebensjahr

Fatma Paul

10 Jahre 10 Jahre



2

World Vision Kinderstudie

1. World Vision Kinderstudie 
(2007)
Universität Bielefeld & TNS 
Infratest Sozialforschung
World Vision Deutschland 
e.V.
Kinderhilfswerk: Patenschaf-
ten (1979, USA 1950)

15. Shell Jugendstudie 
(2006)
Universität Bielefeld & TNS 
Infratest Sozialforschung
Deutsche Shell Holding 
GmbH
Energieunternehmen 
(Mineralöl, Erdgas, etc.)

World Vision Kinderstudie

quantitativer Teil
– repräsentative Befragung von 1.600 Kindern zwischen 8 und 

11 Jahren

qualitativer Teil
– explorative Interviews und qualitative Netzwerkanalysen mit 

12 Kindern zwischen 6 und 11 Jahren
– Mädchen und Jungen, ohne und mit Migrationshintergrund, 

mit beiden Eltern und mit einem Elternteil, städtisches und 
ländliches Umfeld

Studien über Kinder (Erhebungen)
aktuelle und nationale Querschnitts-Kinderstudien (Kinder-, auch 
Elternbefragungen) 
– Erste Kinderstudie von World Vision (2007)
– Kinderbarometer Deutschland der Landesbausparkassen (2007) 
– Glücksstudie des ZDF (2007)

ältere, regionale und/oder Längsschnittstudien unter www.dji.de
vergleichende Schulleistungsstudien (Tests)
– TIMSS 1995 / 1999 / 2003 / 2006 (alle Stufen: Mathe. / Naturwissen.)
– PISA 2000 / 2003 / 2006 (Ende Sek. I: Lesen, Mathe. / Naturwissen.) 
– IGLU 2001 / 2006 (Primarstufe: Lesen)

Berichte über Kinder (Sekundäranalysen)

Sozialberichte der Bundesregierung
– Kinder- und Jugendberichte (seit 1965, seit 1998 auch für Kinder), 

auch Familienberichte und Armuts- und Reichtumsberichte
Kinderreports des Deutschen Kinderhilfswerks (2004, 2007)
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Agenda

Wie leben Fatma & Paul nach Auskunft der Kinder und Eltern?
– World Vision Kinderstudie qualitativ

Wie leben im Vergleich andere Kinder nach Auskunft der Kinder 
und Eltern?
– World Vision Kinderstudie quantitativ
– LBS - Kinderbarometer quantitativ (ergänzend)
– ZDF – Glücksstudie quantitativ (ergänzend)

Wie leben Kinder nach Auskunft von Experten?
– Kinderreport des Deutschen Kinderhilfswerks (ergänzend)

www.kfh-mainz.de > Service > Downloads > Vorträge

Fatma Paul

10 Jahre, 
Libanesin,

Berlin

10 Jahre,
Deutscher,
Kleinstadt

in Sachsen-
Anhalt

Migrationshintergrund
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dt. Kinder ohne dt. Kinder mit ausl. Kinder

West
Ost

Fatma Paul

Vater (42): arbeitslos, o. Abschluss
Mutter (34): Putzfrau, o. Abschluss

Geschwister: 4 m, 1 w (2 – 16) 

Vater (45): Staatsanwalt
Mutter (39): Ärztin, berufstätig

Geschwister: 1 m (7)
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Familienformen nach den Erwachsenen 
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Schicht der Eltern nach Bildungshintergrund
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Fatma Paul

Habt Ihr Zeit für mich?

elterliche Zeit
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Streit mit den Eltern
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Strafen

0
10
20
30
40
50
60
70
80
90

nie manchmal oft
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Fatmas Welt

anderer
Stadtteil

älterer Bruder

zu Fuss

Kinderzimmer
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Mediengeräte im Kinderzimmer
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Aud Rad Game TV Kon PC Vid
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Handy
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zu Fuss

Zahl der Freunde
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Geschlecht der Freunde
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8-9 Jahre 10-11 Jahre

keine
gegengeschlechtlichen
Freunde
keine
gegengeschlechtlichen
G.einladungen
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Migrantenfreunde von einheimischen Deutschen
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einheimische deutsche Freunde von Migranten
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Fatmas Tag

08.00  Schulunterricht
14.00  Schulbetreuung: Hausaufgaben, Spiel, Foto-AG, Islam-AG
16.00  Spiel im Innenhof oder am Spielplatz; Nintendo, Fernsehen
18.30  Abendesssen mit der ganzen Familie

Sa/So  Schwimmen, Tante, gelegentlich
Rummel in einem Park

Mittagessen
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zu Hause in einer Einrichtung bei Verwandten
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Hausaufgaben
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West
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Fatmas Tag

08.00  Schulunterricht
14.00  Schulbetreuung: Hausaufgaben, Spiel, Foto-AG, Islam-AG
16.00  Spiel im Innenhof oder am Spielplatz; Nintendo, Fernsehen
18.30  Abendesssen mit der ganzen Familie

Sa/So  Schwimmen, Tante, gelegentlich
Rummel in einem Park

Rangfolge der Freizeitaktivitäten
Mädchen
Freunde treffen
Musik hören
Sport treiben
Fernsehen
mit Spielzeug spielen
Lesen
Beschäftigung mit Tieren
Basteln, malen, zeichnen
...

Jungen
Sport treiben
Freunde treffen
Fernsehen
mit Spielzeug spielen
Musik hören
Playstation, Computerspiele
...

Typen von Freizeitaktivitäten
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vielseitige Kids normale
Freizeitler

Medien-
konsumenten

Mädchen
Jungen

viel Musisch-
Kreatives

viel Medien-
nutzung
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Lesen in der Freizeit
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Pauls Welt

Nieder-
sachsen

Nieder-
sachsen

Fahrrad,
Auto

Nähe der Großeltern
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Haushalt Nachbarschaft Stadt woanders

Kontakt zu Großeltern
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Zufriedenheit mit der Schule
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angestrebter Schulabschluss
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Abitur angestrebt
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Unter- Mittel- Ober- 1 Elt.t. 2 Elt.t. mit
Mig.h.

ohne
Mig.h.

organisierte Nachmittagsbetreuung
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Mitt.b. Hort Gruppe Schule -
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Ganztags- oder Halbtagsschule?

pro Ganztagsschule:
70%
mehr Mädchen

pro Halbtagsschule:
30%
mehr Jungen

Pauls Tag
08.00  Schulunterricht
13.00  Schulförderung: Mathe-, Schach-, Kunst-AG
15.45  Hort: Hausaufgaben, Spiel
16.00  Fussball, Judo; Lego, etc.
18.00  Fernsehen, Gameboy, Computer
19.30  Abendesssen mit der ganzen Familie

Sa/So  Spiel, Fahrrad, Fussball

Freizeitangebote
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Migranten insgesamt weniger
Mädchen mehr Musik/Tanz, Jungen mehr Sport

Fernsehen
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Freizeit: Internet

0
10
20
30
40
50
60
70
80
90

selten/nie bis 1h/W bis 2h/W bis 5h/W ab 5h/W

8 bis 9
10 bis 11

Fatma Paul

10 Jahre 10 Jahre

Zufriedenheit mit Freiheiten
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Zufriedenheit mit eigenem Geld
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sehr eher eher nicht nicht

Jungen (3,5 Eur)
Mädchen (3,4 Eur)
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allgemeines Wohlbefinden
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sehr wohl wohl unwohl

Jungen
Mädchen

Rangfolge der größten Wünsche
Mädchen
Haustier
Computer/Playstation
Urlaubsreise/etw. sehen
...

Jungen
Computer/Playstation
sonst. materieller Wunsch
ein Star werden
...

Fin


